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Ein Wiederſehen
Novelette von Paul Bliß

Nachdruck verdoten
Ein herrlicher Frühlingstag Der erſte ſchöne Tag nach einem endlos

angen Winter Hell und warm ſchien die Sonne und über Nacht war
das erſte junge Grün er Baum und Strauch prangten im
lebendigen Schmuck und auf den Wieſen blühten Millionen kleiner Blumen
Veilchen und Primeln Sternblumen Kuhblumen und Gänſeblumen alles
bunt durcheinander und darüber in der ſonnigen Frühlingsluft ſchwirrten
Falter und Libellen und die Vögel ſangen und ſangen daß es eine

uſt war
Jm Park des alten Generals war es auch lebendig und luſtig Dort

feierte man den Geburtstag des Hausherrn und eine glänzende Feſt
verſammlung tummelte ſich in den breiten mit gelbem Kies beſtreuten
Wegen Die Damen in lichthellen duftigen Toiletten die Herren in
Uniform oder im ſchlichten Frack Alles von tadelloſer Eleganz aber
dennoch voll ausgelaſſener Freude angeſteckt und aufgemuntert durch die
Frühlingsluft die über ſie alle gekommen war berückend und betäubend

Langſam wie ſuchend ging Doktor Walter durch die dichtgedrängten
Gruppen lachender und fröhlicher Menſchen Da endlich fand er ſie ganz
hinten faſt am Ende des Parkes ſtand ſie und pflückte Veilchen

Endlich gnädige Frau verzeihen Sie daß ich nicht längſt ſchon
Veranlaſſung genommen Sie zu begrüßen

Lächelnd ſah ſie ihn an Dann ſagte ſie mit leicht verſteckter Bosheit
Aber lieber Herr Doktor weshalb denn die Umſtände

Er wurde verlegen er fühlte daß er roth wurde Endlich begann er
mit unſicherer Stimme Jch kam mit einer mir bekannten Familie
hierher ich hatte wirklich keine Ahnung daß ich Sie gnädige Frau hier
treffen würde

Sie ſchwieg und lächelte und roch an den Veilchen
g Jch glaubte Sie würden erſt zum Herbſt wiederkommen gnädige

rau
Sie nickte Geplant war s auch ſo aber ich habe mich eben anders

beſonnen na und nun bin ich da und ſo haben wir uns denn ohne
unſer Zuthun wiedergeſehen Lächelnd ſah ſie ihn an

gehn ſchwand ſeine Verlegenheit und er begann ſeine Dame zu
muſtern

Aber weshalb ſtehen wir denn ſo ſteif da rief ſie lachend kommen
W dort unter dem Faulbaume ſtehen zwei Seſſel dort wollen wir
plaudern

Als ſie ſaßen reichte ſie ihm die Hand So nun wollen wir uns
erſt mal guten Tag ſagen wie ſich das für ſo gute alte Freunde geziemt

Ueberglücklich küßte er die feine ſchmale Hand
Und nun lieber Herr Doktor ſagen Sie mir wie iſt es Jhnen

ergangen in den fünf Jahren ſeit wir uns nicht geſehen haben
Er lächelte und antwortete dann voll Sarkasmus Nun wie es einem

einſamen Junggeſellen eben ergehen kann
per nickte Wir waren damals doch recht gute Freunde nicht

wahr
Und wir könnten es doch auch heute noch ſein wenn Sie damals

nicht Er zögerte
Aber ſie ergänzte ſchnell Wenn ich damals nicht ſo eigenſinnig ge

weſen wäre nicht wahr das wollten Sie doch wohl ſagen Mit funkelnden
Augen ſah ſie ihn an

Er ſchwieg jedoch und zog die Stirn in Runzeln
Ja lieber Freund ſagte ſie lächelnd ich wollte eben geheirathet ſein
Aber damals konnte ich es doch noch nicht Keine Stellung kein

Einkommen keine Erfahrung
Ja ja aber darunter konnte ich nicht leiden und darauf konnte ich

nicht warten ein Mädchen darf nie den rechten Augenblick verpaſſen
Und darum heiratheten Sie den Baron

Sie nickte
Denn er war reich und gab mir eine Stellung in der Geſellſchaft
Aber Sie waren doch nicht glücklich
Still davon Er iſt todt Jetzt bin ich Wittwe und die Beſitzerin

eines großen Vermögens
Er lächelte übermüthig Das weiß ich Alles und da Sie nun

ſo offen zu mir waren will lch Jhnen auch einmal etwas verrathen
Voller Erwartung ſah ſie ihn an

Und wenn ich damals reich geweſen wäre und eine Stellung gehabt
hätte ich hätte Sie trotzdem nicht geheirathet

Und warum nicht fragte ſie zitternd
Einfach darum nicht weil ein Mann mit fünfundzwanzig Jahren noch

nicht heirathen ſoll
Ach das iſt mir neu
Durchaus nicht Ein Mann der ein guter Gatte werden will muß

erſt Erfahrungen ſammeln
Und Sie
Jch fing vor fünf Jahren erſt an zu leben

Sie zwang ſich zu einem Lächeln Egoiſt wie alle Männer Ein
Zittern ging durch ihren Körper Aber ich denke Sie liebten mich
damals

Er lachte laut auf Gewiß liebte ich Sie damals ſehr ſogar deshalb
braucht man aber doch nicht gleich vom Fleck weg zu heirathen

Wenigſtens ſind Sie offen ſagte ſie kurz
Er ſah dem Spiel zweier Schmetterlinge zu während Sie die Veilchen

in nervöſer Haſt zerpflückte Eine leichte Verſtimmung war eingetreten
Endlich fragte er Wollen wir uns nicht am Lawn Tennis be

theiligen Baronin
Kurz faſt ſchroff antwortete ſie Danke jetzt nicht
Eine Pauſe war eingetreten
Endlich fand ſie den leichten Ton wieder

haben ſich doch bald getröſtet als ich fort war
O ja ich kann nicht klagen ſagte er etwas brutal

Jetzt lachte ſie laut auf aber es klang grell und kalt
ſie Natürlich waren Sie wieder verliebt

Gottlob ja öſter ſogar zu meinem Glück
Warum Glück
Weil das Verlieben das einzige Mittel war Sie zu vergeſſen
Jn der That Herr Doktor Sie ſind ſehr offen

Beide ſahen ſie ſich an feſt und prüfend bis ſie den Blick ſenkte
Aber nun begann er dann wieder lachend habe ich genug Er

fahrungen und dürfte ein Muſtergatte werden
So ſo ſagte ſie nur
Uebrigens was Sie noch nicht wiſſen werden ich bin jetzt an

geſtellt im Miniſterium
Gratulire
Nunmehr kann ich einen Hausſtand gründen

Das iſt brav
6 ger habe ich die Abſicht zu heirathen forſchend ſah er ihr in s

eſicht

Sie fuhr zuſammen und ſtarrte ihn an mit finſterem Blick Einen
Augenblick nur dann antwortete ſie mit erkünſtelter Ruhe Aber nichts
iſt natürlicher Herr Doktor

Wirklich Baronin ich mag nicht länger mehr Junggeſelle bleiben
Sie lächelte ironiſch Das glaube ich Jhnen gern Herr Doktor

Das Eſſen im Wirthshaus ſchmeckt Jhnen nicht mehr die möblirten
Zimmer ſind Jhnen unerträglich geworden Jhre Wäſche iſt ſchadhaft und

wird ſchlecht ausgebeſſert oh ich kann mir das wohl denken
Lächelnd ſah er ſie an und nickte ihr zu
Alſo das Einfachſte Herr Doktor bevor Sie den Anſchluß verpaſſen

führen Sie Jhr Schäfchen an den Altar
Frau Baronin ſagte er erſtaunt

Und in demſelben ironiſchen Tone ſprach ſie weiter Oder fürchten
Sie keine Frau mehr zu finden Deshalb keine Sorge Ein Mann wie
Sie mit ſo viel Erfahrungen einem ſolchen Muſtergatten kann es doch
gar nicht fehlen Sie brauchen doch nur die Hände auszuſtrecken

d Baronin ſagte er ernſt warum ſprechen Sie in dieſem Ton
u mir

Warum antwortete ſie in ſteigender Erregung Weil ich dieMänner von heute kenne alle ſind ſe gleich alle ſind ſie Egoiſten

Frau Baronin Er ſtand auf
Jawohl Herr Doktor Und gerade Jhnen ſage ich das weil ich

Jhnen damals näher ſtand näher als Sie es ahnen
Schweigend ſah er ſie an

Nun und Sie Sie

Dann fragte

2 Beilage zu Nr 114 des

4 33 n

Sonnabend den 16 Mai 1896
mJ mwmmWmm m

Jetzt kann ich Jhnen das ſagen denn jetzt iſt alles zwiſchen
uns aus

Nein Baronin rief er leidenſchaftlich nein noch iſt es nicht zu
ſpät und wenn Sie mir jetzt auch ein bitterböſes Geſicht machen und
wenn Sie ſich noch ſo ſehr verſtellen ich ſehe es Jhnen an daß Sie
nicht ſo ſprechen wie Sie denken

Purpurübergoſſen ſtand ſie da und ſenkte den Blick während er fort
fuhr Jawohl ich ſehe es Jhnen an daß Sie auch jetzt noch etwas für
mich empfinden

Oh Herr Doktor Sie bilden ſich da etwas ein
Aber er ließ ſie nicht ausreden Gewiß es iſt wie ich ſagte auch jetzt

noch nehme ich einen Platz ein in Jhrem a Sie haben ja ganz
recht wenn Sie mir Vorwürfe machen gewiß ich bin damals ein flotter
luſtiger Kerl geweſen vielleicht zu luſtig zugegeben ja aber deshalb
brauchen Sie mich doch nicht gleich in Acht und Bann zu thun im Gegen
theil Sie ſollten auf die gute Stimme hören die in Jhnen redet

Und was glauben Sie daß dieſe gute Stimme ſpricht fragte ſie
lächelnd

Zu meinen Gunſten ſpricht ſie Sie ſagt daß Sie mir verzeihen
ſollen Oder habe ich Unrecht

Sie antwortete nichts ſondern lächelte nur
Da aber hielt es ihn nicht mehr länger zurück er ergriff ihre beiden

Hände küßte ſie heiß und innig und ſagte mit zitternder Stimme Jchhab Dich ja wirklich lieb ſehr ſehr lieb

Und da antwortete ſie ganz leiſe Sünder der Du warſt ich will Dir
vergeben wenn Du gelobſt

Alles alles gelobe ich jubelte er laut auf Dann nahm er ſie in
ſeine Arme und gab ihr den erſten glühenden Kuß auf den Mund

Zehn Minuten ſpäter verkündete der alte General ſeinen erſtaunten
Gäſten die ſoeben vollzogene Verlobung

Dentſcher Reichstag
90 Sitzung I Uhr Nachmittags

La Berlin 13 Mai
Am Bundesrathstiſche v Hammerſtein Graf Poſadowsky
Der Reichstag beendete heute die zweite Leſung der Novelle zum

Zuckerſteuergeſetz
Nach 8 75 erfolgt die erſtmalige Feſtſtellung der Kontingente un

mittelbar nach Verkündigung dieſes Geſetzes und umfaßt alle diejenigen
Fabriken welche bei der Verkündigung dieſes Geſetzes bereits im Betriebe
fertig oder die vor dem 1 December 1895 in der Herſtellung begriffen
waren Die ſpäteren Kontingentirungen ſollen nach der Regierungsvorlage
in der erſten Hälfte nach der Kommiſſionsfaſſung bis zum 15 No
vember eines jeden Betriebsjahres für das darauf folgende Betriebs
jahr ſtattfinden

Bei der Erörterung zu dieſem Paragraphen giebt der Staatsſekretär
Graf Poſadowsky die Erklärung ab daß nach dem Geſetz als Zucker
fabriken alle diejenigen anzuſehen ſeien welche kryſtalliſirten Zucker her
ſtellten Da dies auch bei Melaſſe verarbeitenden Fabriken der Fall
ſei ſo würden dieſe dem Geſetz nach an der Kontingentirung theilnehmen

8 75 wird ſchließlich in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
Jm 8 756 will die Regierungsvorlage den nach dem 1 December 1895

errichteten Fabriken ſoweit ſie nicht bereits an der erſtmaligen Kontingen
tirung theilgenommen haben ein Kontingent für das erſte Jahr ihres Be
triebes überhaupt nicht und für das zweite Jahr nur in Höhe der Hälfte
der im ordnungsmäßigen Verfahren zu ermittelnden Jahresmenge zu
theilen

Abg Graf Carmer Ekonſ beantragt daß die Ausſchließung von der
erſten Kontingentirung nur in der Regel eintreten ſoll Solche Fabriken
deren Theilhabern die Verpflichtung obliegt ſelbſt ein ihrer Betheiligung
entſprechendes Quantum Rüben zu bauen und zu liefern ſoll ſchon im
erſten Jahre ihres Beſtehens ein Kontingent zur Hälfte der Jahresmengen
zugetheilt erhalten

Die Behauptung des Abg Gamp Reichsp daß zwiſchen den im
Oſten neu entſtehenden Fabriken und der bereits entwickelten Jnduſtrie
in Sachſen und Hannover in dieſem Geſetz ein Gegenſatz konſtruirt werde
weiſt der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein mit dem
Hinweis zurück daß die Beſtimmung des S 76 die neu entſtehenden
Fabriken in Sachſen und Hannover ebenſo ungünſtig treffe wie diejenigen
im Oſten

Abg Richter frſ Volksp will für den Antrag ſtimmen um nicht
das Entſtehen neuer Fabriken zu verhindern Jndem man den neuen
Fabriken gleich von Anfang an ihren Antheil am Kontingent gebe mache
man es ihnen möglich mit den alten Fabriken zu konkurriren

Staatsſekretär Graf Poſadowsky wendet gegen den Antrag Carmer
formell ein daß er zu Geſetzumgehungen Anlaß geben würde materiell ſei
geltend zu machen daß je mehr neue Fabriken entſtänden deſto mehr die
alten Fabriken im Kontingent geſchädigt würden

Abg Graf Carmer konſ modificirt nun den auch vom Abg von
Staudhy konſ bereits bei der Erörterung des S 75 befürworteten An
trag um dem formellen Einwand des Staatsſekretärs gerecht zu werden
dahin daß die Vergünſtigung nur ſolchen Fabriken zu Theil werden ſoll
welche wirklich nur von ihren Theilhabern ſelber gebaute Rüben verarbeiten

Der Antrag Carmer wird ſodann mit 122 gegen 93 Stimmen ange
nommen

Der Reſt der Vorlage wird nach der Kommiſſionsfaſſung genehmigt
nur Artikel IV wird auf Antrag des Abg Paaſche ntl dahin ergänzt
daß dieſes Geſetz bezüglich der Vorſchriften über die erſtmalige Kontingen
tirung der Fabriken ſowie über den Eingangszoll und die Zuckerſteuer mit
dem Tage ſeiner Verkündigung im Uebrigen mit dem 1 Auguſt 1896 in
Kraft treten ſoll

Schließlich wird noch eine Reſolution bezüglich des Eiſenbahntrans
portes von Melaſſe angenommen

Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr Dritte Berathung der Novelle zum
Zuckerſteuergeſetz

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

69 Sitzung 11 Uhr Vormittags
53 Berlin 13 Mai

Das Haus erledigte heute in dritter Leſung den Geſetzentwurf betr
das Anerbenrecht bei Renten und Anſiedlungsgütern

Die S 23 werden ohne Debatte angenommen Bei t 24 der in
der zweiten Leſung auf Antrag des Abg Gorke Ctr dahin gefaßt war
daß eine Rentenbankrente ſoweit ſie getilgt iſt auf Antrag des Eigen
thämers im Grundbuch gelöſcht wird weiſt Geh Ober Reg Rath
Hermes darauf hin daß dieſe Faſſung inkorrekt ſei denn theilweiſe
könne eine Amortiſationsrente überhaupt nicht gelöſcht werden es müſſe
es ſoweit geſetzt werden ſobald oder der Paragraph ſei ganz zu
treichen

Nachdem auch der Abg Gorke Ctr zugegeben hat daß der Eigen
thümer bereits nach der Grundbuchordnung das Recht habe welches ihm
g 24 geben ſollte und nachdem ein Antrag des Abg Schilling xkonſ
den Paragraphen in der Faſſung des Herrenhauſes wiederherzuſtellen ab
gelehnt iſt wird 8 24 geſtrichen der Reſt des Geſetzes und das Geſetz
im Ganzen angenommen

Der Geſetzentwurf betr die Gewährung von Umzugskoſten an
Regierungsbaumeiſter wird nach kurzer Debatte in welcher der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Thielen die Hoffnung ausſpricht ſchon im
nächſten Etat die etatsmäßigen Stellen für Regierungsbaumeiſter vermehren
zu können in zweiter Leſung angenommen

Darauf werden Petitionen berathen Unter anderen liegen mehrere
Petitionen vor welche auf neue Regelung der Verhältniſſe der evangeliſch lutheriſchen Kirche in rengen abzielen

In der Diskuſſion verweiſt Geh Reg Rath Schwartzkopff darauf
daß einige der Wünſche falls ſie von den Petenten an die Regierung ge
bracht würden wohlwollender Prüfung ſicher ſeien und empfiehlt Ueber
gang zur Tagesordnung

Das Haus beſchließt dem Antrage der Kommiſſion gemäß die
Petition der Staatsregierung in dem Sinne zur Berückſichtigung zu über
weiſen daß ſie mit dem Oberkirchenkollegium wegen der von der Gemeinſchaft
der evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Lutheraner in Verhand
lung trete über eine anderweitige geſetzliche Regelung der Rechte derſelben
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als einer öffentlich anzuerkennenden Kirche ſowie über Gewä hrung von
Parochialrechten an dieſelbe

Eine Petition aus Burtſcheid um einheitliche Regelung des Be
ginnes des ſchulpflichtigen Alters wird entgegen dem Vorſchlage der Kom
miſſion welche für Tagesordnung war einem Antrage des Abg Mooren
Ctr entſprechend der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Dritte Leſung des Geſetzentwurfs betr
Umzugskoſten an Regierungsbaumeiſter zweite Leſung des Nachtragsetats
Petitionen

Vermiſchtes
Die Schuhe der Gerechtigkeit Jn der in Kaſan erſcheinenden

ruſſiſchen Zeitſchrift Dejatel erzählt ein Herr N Katanoff der eine Reiſe
durch China gemacht hat folgende Reiſeerinnerung Jn China herrſcht
der Brauch unter den Stadtthoren hölzerne Käfige aufzuhängen in denen
Holzſchuhe aufbewahrt werden Mit dieſen Holzſchuhen hat es folgende
Bewandtniß Wenn ein höherer Beamter in einer Stadt ſeine dreijährige
Dienſtzeit abgedient und ſich während dieſer Zeit keine en hatzu Schulden kommen laſſen ſo begleitet ihn die Bevölkerung bei ſeiner

Abreiſe bis vor das Thor und verabſchiedet ſich von ihm mit den Worten
Jhr verlaßt uns jetzt Haltet uns in gutem Andenken wie auch wir

Euch ein gutes Andenken bewahren werden Eure Füße haben bei uns
ſchöne Spuren hinterlaſſen und wir bitten Euch Jhr wollet uns zum An
denken die Schuhe hinterlaſſen die Jhr eben an den Füßen tragt Auf
dieſes hin überreicht der hocherfreute Beamte den Stadtbewohnern ſeine
alten Schuhe und erhält für ſie als Gegengeſchenk zwei Silberbarren Die
Schuhe werden ſodann im Triumph nach der Stadt getragen und in einem
hölzernen Käfig unter dem Stadtthor aufgehängt An dieſe Erzählung
fügen die Nowoſti die Bemerkung daß es in China mit der Gerechtigkeit
nicht weit her ſein muß ſonſt würden die Chineſen wenn ſie jedes Mal
die alten Schuhe ihrer Beamten gegen Silberbarren eintauſchen müßten
in kurzer Zeit bankerott werden Kann ſchon ſein

Ein ausgewachſener Säugling Einige Zechkumpane kehrten in
Paris von einem Gelage heim Einer unter ihnen ein ganz kleiner
Knirps war ſo arg angetrunken daß er die Zunge nicht mehr rühren
konnte Der Zufall führte die Schaar die ihren Zwerg halb trug halb
ſchleppte in die Nähe des Findelhauſes Ein teufliſcher Gedanke be
mächtigte ſich dabei der erhitzten Köpfe Sie nehmen den Knirps ſofort
in Arbeit entkleiden ihn und bringen ihn der in ſeinem Zuſtande keine
Ahnung von dem Bubenſtück hat deſſen Opfer er wird in den Korb der
Niſche welcher zur Aufnahme der Säuglinge ſtets bereit gehalten und
durch eine einfache Vorrichtung nach innen geſchoben ſofort vvn der
Pförtnerin in Empfang genommen wird Dieſe wollte eben das arme
verlaſſene Weſen welches um gaſtliche Aufnahme zu flehen ſchien in ihre
Arme nehmen als ſie beim Scheine des Lichts vor Ueberraſchung
zurückſchreckte Dieſer Säugling war denn doch ſchon zu ausgewachſen
und wie ſein Zuſtand bewies mehr auf Wein als auf harmloſe Mil
geaicht Es dauerte lange bevor Jener ſich ſo weit ernüchtert hatte da
er nothdürftig bekleidet ſein richtiges Heim aufſuchen konnte

Wenn man Pech hat Der Hausdiener eines Gaſthofs in
Weimar hatte einem Gaſte das Gepäck nach dem Bahnhof befördert aber
ſein Trinkgeld nicht erhalten da der Zug ſchon einfuhr und der Reiſende
eiligſt einſtieg Um den Obolus noch zu retten kletterte der Diener in
den Wagen des nur eine Minute anhaltenden Harmonikazugs und nahm
hier ſein Fünfzigpfennigſtück in Empfang Da dampfte aber auch ſchon
der Zug zum Bahnhof hinaus und der arme Famulus mußte ſo gegen
ſeinen Willen nach Erfurt mitfahren Hier legte ihm der Stationsbeamte
alsbald die Rechnung für die Vergnügungsreiſe vor Das unheilvolle
Papier enthielt folgende Aufſtellung Schnellzugskarte zweiter Klaſſe
1 Mk 50 Pfg tarifmäßiger Zuſchlag 1 Mk Platzgebühr 1 Mk
Karte dritter Klaſſe zur Rückfahrt im nächſten Zuge 1 Mk 10 Pfg
zuſammen 4 Mk 60 Pfg Und das Alles für fünfzig Pfennige

Aerztliches Gutachten über ein erfolgtes Liebesgeſtänd
nifz das wird Vielen merkwürdig vorkommen und man wird mit
Verwunderung die Frage ſtellen welcher Zuſammenhang wohl zwiſchen
einem Liebesgeſtändniß und zwiſchen einem ärztlichen Gutachten beſtehen
mag Jnsbeſoudere wenn dieſes Gutachten über Schläge die von einem
wuchtigen Jnſtrumente etwa von einem Knüttel herrühren über finger
dicke Striemen Beulen und Kontinuitäts Defekte der See lautet
Um dies zu begreifen wird man vergebens in Ratzels Völkerkunde oder
in dem berühmten Werke Singularités éthnographiques nachſchlagendenn in keinem dieſer Werke findet ſich die Seſchreibang der Art und

Weiſe in welcher die jungen Burſchen der Ortſchaft Kladova im Arader
Komitat den Auserkorenen ihrer Herzen das zarte und beſeligende Gefühl
der Liebe geſtehen Jn der genannten Ortſchaft beſteht nämlich ſo erzählt
der Peſt Ll ſeit geraumer Zeit die liebenswürdige Gewohnheit daß
die jungen Burſchen wenn die Duleineen die Liebeswerbungen der An
beter nicht nach Wunſch erwiedern den Damen auflauern und ſie ſo
ange durchbläuen bis die im wörtlichen Sinne genommen weich
gewordenen Spröden ſich zur Erwiederung des Geſtändniſſes herbeilaſſen
Zu dieſem Mittel nahm auch ein Burſche Peter Gatgu mit Namen ſeine
Zuflucht Da die ſchöne Savetta Kunyurän nicht geneigt ſchien denHerzensergüſſen Peters ein williges Ohr zu leihen mußte r Rücken her e
halten nach bewährtem Muſter legte der Seladon ſich in einen geeignetenHinterhalt überfiel die Nichtsahnende meuchlings und droſch ſie mit ſo

glänzendem Erfolge durch daß ſie kaum mehr das Lager wird verlaſſen
können keinesfalls mit graden Gliedmaßen Unter dieſen Umſtänden
dürfte in Kladova die Sprödigkeit bald zu den überwundenen Dingen e

gehören e
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e

S

S
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Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2V 0 V von

458 717 V 3 105 1188 Coòthen 7 108 VP 1089
182 N 8 325 558M 129 N 3 348 5187i4 845 N 83 1048s M 700 912 M 183 1089 N

Leipzig 257 488 554V 782 Leipzig 1211 447 689
747 91s 1022 10 78 V 3 7 966 1086

m

1152 158 N 3 400 1185 117 N 3 127
517 588 680 35 488 529 797is 822 921 N 8,1 78 825 N 18 981 N

118 128 N 1020 10 NAſchersleben Halberſtadt 458 Aſchersleben Halberſtadt 588
,757V ,11 2 180 317 V v Cönnern nur Werktags

618 M 1080 N bis Halberſtadt 715 1012 1241 57
von da ab Schnellzug nach Aachen 582 98 1168 N

Nordhauſen Kaſſel 580 Nordhanſen Kaſſel 6 V von
650 V bis Sangerhauſen nur Nordhauſen 720 958
Werktags 712 V bis Nord 122 416 N von Eisleben
hauſen nur Sonn u Feſttags 26 N 2 528 780 N von
i 1100 1206 V bis Eisleben nur Werktags 8
Eisleben nur Werktags 180 N 9 N von Eisleben nur Sonn c
bis Eisleben nur Sonn und und Feſttags 1020 106 N

Feſttags 220 326 N 2 von Nordhauſen nur Sonn
6 10 0 1110 N bis und FeſttagsNordhauſen

Berlin Anhalt 1228 358 V Berlin Anhalt 259 4
788 V von Bitterfeld D 955D 427 790 912 1113
1016 ,10 1128 27 NB 152 R 506824 7 N b Bitterfeld 520 783 N 9 118 ND 1188 ND947 N

Sorau Guben 780 700 P Sorau Guben 688P v Torgau
1184 255 628 11161 1020 12 328 788 N

108 1020 NN bis Torgau
Thüringen V v MünchenThüringen 3 55 780 P

bis Stadtſulza nur Sonn und Da422 588 V v r
4 2 P von ErfurtFeſttags 3 8 D 95 1028 175 211 zit1028 108 V nach Stutt

gart und München 1127 588 819 N von Stutt
gart und München 8828110 222 852 589

720 M bis Merſeburg 4,1 P 94 10 5 N von Apolda
74 R nach Eiſenach und Mün nur Sonn und Feſttags 3

chen 946 N bis Köſen 3 1216 N
117 N bis Erfurt D 1157 N
bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4

lZab
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Seite 10 Sonnabend
Kleine Chronik

Kattowitz 14 Mai Familiendrama Der Arbeiter Joſef
Wytirsezet in Joſefsdorf ſchoß geſtern Morgen mit einem Revolver
anf ſeine Frau und ſeine Stieftochter und verletzte ſie ſchwer Da
rauf erſchoß er ſich ſelbſt

Marienburg 14 Mai Gewinne Bei der Ziehung der
18 Marienburger Pferdelotterie fiel der erſte Hauptgewinn eine Gold
ſAule mit hippologiſchen Emblemen im Werthe von 265 000 Mark auf
Nummer 149 807 der zweite Hauptgewinn ein Landauer mit vier Pferden
auf 234 138 der dritte Hauptgewinn ein Kutſchirphaston mit vier Pferden
auf 260 755 der vierte Hauptgewinn ein Halbwagen mit zwei Pferden
au g der fünfte Hauptgewinn ein Jagdwagen mit zwei Pferden

Kaſſel 14 Mai Ein ſchreckliches Unglüch hat ſich in dem
nicht weit von Karlshafen gelegenen Dorfe Wakenbeck ereignet Ein
Viehhändler aus Borgholz hatte dort 22 Schafe gekauft und wollte die
c unterſtützt durch ſechs Perſonen mit zwei aneinander ge

nen leichten Kähnen über die Weſer ſetzen laſſen Da ſich die
Schafe geängſtigt plötzlich alle nach der Spitze des einen Schiffes
drängten ſchlug dasſelbe um zugleich auch das andere Alle Perſonen
außer dem Fährmann ertranken Letzterer hatte ſich an einem Schaf

ehalten und erreichte mit dieſem das Ufer Die Schafe ſind alle an s
ekommen

Mehlis 14 Mai Fabrikbrand Am Montag früh brannte
hier die Glockenfabrik Schillings Söhne die erſt ſeit einigen Jahren

e
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neu erbaut iſt vollſtändig bis auf das Maſchinenhaus nieder Da der
u ſehr lebhaft war dürften 200 Perſonen für die nächſte Zeit brodlos
werden

Köln 14 Mai Eine muthige That vollführte Daumen
Sellmann vom Weſtfäliſchen Fußartillerie Regiment Nr 7 Er ſah
wie ein 5 jähriger Knabe von einer Kribbe bei Rodenkirchen in den Rhein

efallen war und mit den Wellen kämpfte Schnell entledigte er ſich
eines Rockes und des Säbels den er ſeiner Gattin gab und ſprang in

d o Mit vieler Mühe gelang es ihm das ertrinkende Kind zu
retten

Peſt 14 Mai
Folge des geſtern hier herrſchenden Sturmes iſt vom Haas ſchen Palaisdie Jahnenſtange herabgeſtürzt ſie traf einen gerade vorübergehenden an

geſehenen Kaufmann und tödtete ihn auf der Stelle
Luzern 14 Mai Durch einen Papagei tödtlich an

arg Jn der ganzen Schweiz erregt der plötzliche Tod von ſechs
ännern in Kreuzlingen bei Thurgau großes Aufſehen Sie waren

Kommiſſionsmitglieder einer dort erfolgten Geflügel Ausſtellung und in
Folge deſſen gezwungen viel in den Ausſtellungsräumen zu verkehren
Unter den ausgeſtellten Papageien befand ſich auch ein krankes
Exemplar das mit einer auch auf Menſchen übertragbaren anſteckendenKrankheit befallen war Nach Behauptung der Aerzte hoben ſich die ſechs

Komiteemitglieder durch Hantirung mit dem kranken Vogel eine Blut
vergiftung zugezogen der ſie zum Opfer gefallen ſind Nach ein

etretenem Tode hatten die Körper der unglücklichen Männer eine dunkleFarbung angenommen Es ſollen noch meheere Beſucher der Ausſtellung

unter ähnlichen Anzeichen erkrankt ſein

Während des Sturmes getödtet Jn

e WoBrüſſel 14 Mai Geſtändniß Der ehemalige Polizeibeamte
Courtois hat die Ermordung und Beraubung der Baronin Herry
eingeſtanden nachdem in ſeiner Wohnung ein Hausthorſchlüſſel der Er
mordeten ſowie ein ga Arſenal von Mordwerkzeugen vergraben auf
efunden wurde Auch die Beweiſe daß Courtois den Juwelendiebſah im Palaſte des Grafen von Flandern ausführte ſind erdrückend Courtois

verkaufte die geſtohlenen Juwelen nach England

InſeratenAnnahmeſtellen
für den

GeneralAnzeiger
Haupt Erxpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadt

bezirk Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel
nd in dem Turnſaale der Bürgerſchule Oleariusſtraße 7

zwar
vom 29 April bis 1 Juli d Js Mittwochs und Sonnabends Nachmittags

von 3 bis 4 Uhr
n 2 Juli bis 30 September d Js Mittwochs Nachm von 4 Uhr
Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

g im Jahre 1895 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1895 der Jmpfpflicht

noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
geben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
s ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Oiphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die
natürlichen Pocken beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das
Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit
ceinen Kleidern gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

ZJmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion
vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein Impfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das ge
bracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens
am Terminstage dem Jmpfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflich
tigen Kinder bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder
bezw Pflegebefohlenen durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hier
durch unter ausdrücklicher Verwarnung vor den in S 14 Abſatz 2 des Jmpfgefetzes
angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen auf

efordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in den anberaumten Jmpf
ezw Reviſionsterminen behufs der Jmpfung und Controle zu erſcheinen oder die

Befreiung von der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen
Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre i J 1896

impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privat
ärzte der Jmpfung unterziehen laſſen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens
zum 30 September 1896 die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen

Halle a den 24 April 1896
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der bisher an den inzwiſchen verſtorbenen Handelsmann Robert Wille

vermiethet geweſene Verkaufsladen Nr 6 im Anbau des rothen Thurms ſoll
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen auf die Zeit vom 1 Ok
tober d Js ab eventuell auch ſchon von einem früherem Zeitpunkte ab bis Ende
September 1897 anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Montag den 18 Mai d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflek
tanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 28 April 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Der am 3 März 1860 hierſelbſt geborene Kupferſchmied Hermann Stummer

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 11 April 1896
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Der am 20 März 1851 zu Röhrsdorf geborene Handelsmann Arbeiter

Ernft Gleinig ſorgt nicht für ſeine Fämilie ſo daß wir gezwungen ſind dieſelbe
aus öffentlichen Mitteln zu unterſtützen

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
alle a den 12 Mai 18968 Die Armen Direktionernial

Bekannkmachung
Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind von jetzt ab Gelder auf mündelſichere

Hypotheken in allen Beträgen zu jeder Zeit auszuleihen Näheres iſt in der Kaſſe
ragenw erf alle a den 18 April 1896

Das Direktorium e ſtädtiſchen Sparkaſſe
eBeſannimachung

Am 5 Mai 1896 gegen Abend iſt in der Flur Schiepzig die Leiche einer etwa
Jahre alten blondhaarigen und anſcheinend braunäugigen Frauensperſon angechwommen die offenbar Won längere Zeit im Waſſer gelegen hatte Jm Ober

er der Leiche fehlten die linksſeitigen Schneidezähne Der Tod iſt anſcheinend
durch Ertrinken erfolgt Spuren äußerer Gewalt waren nicht ſichtbar Schmuck
ſachen fehlten bei der Leiche gänzlich Die Wäſche war ohne Zeichen

Die Kleidung war folgende
1 ſchwarzes Kleid mit ſchwarzer Taille die letztere vorn mit ſchwarzer

Spitze verſehen in der unteren Hälfte mit Stahlſtäben Das Kleid
iſt unten 8fach mit Moiréband beſezt

2 blauer Unterrock
3 rother Unterrock mit hellrothem Bund
4 r Glacéhandſchuhe an beiden Händen
6 keine bedeckung

J2mTm 26 ſchwarzlederne Zugſtiefeletten in gutem Zuſtande
7 grauwollene Strümpfe und lange geſtickte Strumpfbänder zum Binden

von gleicher Farbe
8 weiße Barchent Unterhoſen an den untern Rändern mit ſchwarz ge

zackter Kante beſetzt
9 weißleinenes Hemd ziemlich bis an den Hals gehend

10 grauleinenes Corſet vorn zum Einhaken hinten geſchnürt der obere
Rand mit Spitzen beſetzt

11 in der Taſche des Kleides ein Taſchentuch mit rother Kante und rothen
Blumen längs derſelben

77 ein geſtickter Geldbeutel aus dere w drei Doppelkronen
weißleinener Halskragen mit folgender Fabrikmarket 9 ß 427 Charlotte L 85Die Perſönlichkeit der Todten iſt bisher nicht ermittelt Der Schöppe Eduard

Wrömme zu Schiepzig hat das Geld und die Kleidungsſtücke in Verwahrung ge
nommen Ich bitte um gefällige Mittheilungen über die Perſon und die Todesart
der Unbekannten zu den Akten J II h 515/96

Halle a den 9 Mai 1896
Der Eeſte Staatsanwalt

Gas Coke
ab Anſtalt 90 Pfg das Hektoliter zerkleinert

80 r großſtückigfrei Gelaß 1,05 Mark und 95 Pfennig das Hektoliter bei Abnahme von mindeſtens
14 Hektoliter

Halle a den 19 März 1896
Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Fleiſchverdingung
Am 4 Juni d Vormittags 10 Ahr wird im Geſchäftszimmer der unter

zeichneten Garniſon Verwaltung Kaſerne Reilſtraße der Bedarf an Rind
Hammel 5chweineſſeiſch und Speck für die Menageküchen des III und IV
Bataillons Füſilier Regiments Nr 36 auf die Zeit vom 1 Juli bis Ende December
d J durch die Königliche Jntendantur 4 Armee Corps öffentlich verdungen werden

Die Lieferungsbedingungen liegen in unſerem Geſchäftszimmer aus und können
gegen Erſtattung der Kopialienkoſten von uns bezogen werden

Halle a den 9 Mai 1896 Königliche Garniſon Verwaltung

Lieitation
Die Ausführung der Erdarbeiten zum Ausbau eines 1440 m langen

Communicationsweges in Canenger Flur ſoll Montag den 18 Mai er Hach
mittags 4 Uhr im Gaſthof zu Canena vergeben werden

Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht
Der Wemete Deporßehes

e c

Reichs Waisenhaus Halle a S
Bekanntmachung

des Verbands Vorſtandes der Halleſchen Fechtvereine
Am Sonnabend den 16 d Mts Abends von S Uhr an halten die

Fechtvereine Vereinsſitzungen in ihren Lokalen ab und zwar
1 Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße
2 Freyer s Reſtaurant Zum Markgrafen
3 Schulze s Reſtaurant Zum Altenburger Hof
4 Kaiſerſäle Reſtaurant
5 Kohl s Reſtaurant Königſtraße
6 Borck s Reſtaurant Brauhausſtraße
7 Stemmler s Reſtaurant Wuchererſtraße
8 Rothe s Reſtaurant Ranniſcheſtraße
9 Schoke s Reſtaurant Zu den 2 Thürmen Geiſtſtraße

10 Hochmuth s Reſtaurant Courier Forſterſtraße
11 Stephan s Reſtaurant Anhalterſtraße
12 Gothe s Reſtaurant Magdeburgerſtraße
13 Baumgärtner s Reſtaurant Vereinsſtraße
14 Späther s Reſtaurant Fleiſcherſtraße
15 Balzer s Reſtaurant Zum alten Deſſauer Deſſauerſtraße
16 Henſchel s Reſtaurant Wilhelmsheim Gr Wallſtraße
17 Horn s Reſtaurant Turnerſchlößchen Frieſenſtraße
18 Berger s Reſtaurant Zum Reichskanzler Leipzigerſtraße

Der Verbandsvorſtand tagt zu gleicher Zeit im Reſtaurant Zu den zwei
Thürmen in der Geiſtſtraße

Tagesordnung des Verbands
1 Bericht des Verbands Vorſitzenden über

a den Stand der Sache bezüglich des in Halle zu erbauenden 4 Reichs
waiſenhauſes unter Verleſung der von Magdeburg eingegangenen
Schriftſtücke

b desgleichen bezüglich der Abhaltung des erſten großen Verbandsfeſtes
am 3 Pfingſtfeiertage in den Kaiſerſälen

e S über die Beſtreitung der aus dieſem Feſte reſultirenden
nkoſten

d desgleichen über Vereinsabzeichen welche ein hieſiger Juwelier in hoch
herziger Weiſe event ganz frei liefern wird

e desgleichen über die Entſendung von Delegirten zu dem in Magdeburg
ſtattfindenden Congreß

2 Verſchiedenes
Diejenigen Herren welche bereits vor längerer Zeit Fechtſchulen zum Vertrieb

erhielten ohne bisher Rechnung gelegt zu haben werden zur Berichterſtattung über
ihre Thätigkeit bezw behufs Rückſprache mit dem Verbands Kaſſirer Herrn Meie

Gr Wallſtr 28 dringend erſucht ſich vollzählig am Sonnabend Abend in den
2 Thürmen in der Geiſtſtraße einzufinden

Die Herren Reſtaurateure von Halle und Umgebung welche gewillt ſind
dem Verbande beizutreten wollen ſich behufs weiterer Vereinbarung an den Verbands
Vorſitzenden Herrn Usbeck Meckelſtraße 19 II wenden

Halle a den 15 Mai 1896
Der Perbands Vorſtand

A Pfeifer agenbeſchwerden
Mechaniker

Meinen daran leidenden Mitmenſchen
tech gebe ich gern unentgeltlich Rath undPaar Pirseerrnee 2 IL Auskunft wie ich davon befreit und ge

rüher Kl Sandberg 281I fund r 7 bin
Nähmaschinen och Königl penſ Förſter

Hancdilung Pömbſen Poſt Nieheim Weſtfr Reparatur eritatt W Triſchen Vrimag S argel im Fim
Erſatz heile velnen wie in Poſten verk Gemüſehandl

Aadeln Gele zu Martinſtr 3

h h mmHüte
großer Poſten engl Haarhüte aner
kannt beſtes Fabrikat in allen Farben
u neueſten Facons von 6 Mk früher
9 Mk ſehr leicht Wiener Haar
hüte 7,50 früher 10 Mk ſehr leicht
im Tragen vorzüglich Woll Filz u
Lodenhüte neueſte Facons ſehr zu
empfehlen von 1,50 bis 4 früh 3 bis 6Mk
Klapphüte in feinſt waren Atlas
neueſtes Facon 9 10 u 12 Mk früher
15 bis 18 Mk Chlinderhüte von 4
5 6 bis 12 Mk früher 7,50 bis 18 Mk
Bahn Poſt u Kutſchermützen echt

arbig von 1,80 Mk anV Pisbein
1 Geſchäft Untere Leipzigerſtraße 16

Ecke Großer Sandberg
2 Geſchäft Obere Leipzigerſtraße 63

tim Hirſch

Recept

Man nehme 1 Liter Weingeiſt t Lit
Waſſer füge für 75 Pfg Melling of
Cognac Eſſenz hinzu ſo erhält man 210
Liter Cognac welcher der chemiſchen Zu
ſammenſetzung nach dem echten gleich iſt
und ihm an Geſchmack und Bekömmlich
keit nicht nachſteht Mellinghoff s Cognac
Eſſenz iſt echt nur in Originalflaſchen zu
75 Pfg mit dem Namenszuge des Her
ſtellers Dr F W Mellinghoff inMühlheim a d Ruhr f

In Halle zu haben in der Hirſch
Stern Adler Löwen Mohren u
Daiſenb ans Apotveke in den Droge
rien von Helmbold Cie C Kaiser

Aib Schlüter Nachf G VverI A Scheidelwitz Nacuf S Welss
A Steinbach E Walther s Nachf

E Walther M Waltsgott
E Jentseh

Hausgenossenschaft

Loest s Hof
E G m b H Halle aS

Wir beabſichtigen am 1 April 1897
in Loest s Hof einen

Consum Verein
für alle Bedarfs Artikel zu begründen
und erſuchen alle Diejenigen welche
ſich daran betheiligen wollen die Anmel
dung bei unſerem erſten Direktor Louis
Mauss Schmiedſtr 36 zu bewirken

Halle a den 6 Mat 1896
Der Vorſtand

Louis Mauss Ad Levin
Spar u auvereſnſſalſe a

Eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchr Haftpflicht

Anmeldungen nehmen entgegen u
Auskünfte ertheilen
Werkmeiſter Dobrint Wörmlitzerſtr 107
Redacteur Findeiſen Fritz Reuterſtr 4
Baumeiſter Gieſe Markt 238
Dreher Herberger Forſterſtr 33
Schuhmachermſtr Kieſche geraigerſtr 61
Rechtsanwalt Meyher Brüderſtr 6

ä
e

Kur 25 das Stüer

h hC Naumann

be hle

ken

Dachritzſtraße 2
befindet ſich jetzt mein Geſchäft

H Schöning Mechaniker
Nähmaſchinen Lager

Reparatur Werkſtatt für Näh
maſchinen und Fahrräder
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Kerm Bauchwitz
4 Markt 4 Halle a S 4 Markt 4a Gegründet 1859

S Abkheilung für kKompletto Anzüge

9 J
Hell und modefarbiger Anzug in gezwirnter haltbarer Qualität M 13,50
Hell und modefarbiger Anzug in ſolidem Geſchmack M 16
Hell und modefarbiger Anzug in Cheviot mit Mohaireffekt M 19

S Cheviot Anzug in Melton ſchwarz echtblau braun und Mode M 24
dw Cheviot Anzug in Crèpe Qualität M 28

Cheviot Anzug in Kammgarn Cheviot elegantes Ausſehen v M 31
Cheviot Anzug in Diagonal größte Neuheit der Saiſon in geſchmackvollen Farben M 32
Kammgarn Anzüge einfarbig und gemuſtert in haltbaren Qualitäten v M 24 an

Sämmtliche Neuheiten ſind in ein und zweireihiger Jaquet Facon wie auch in Rock Jaquets auf Lager

Frühjahrs Paletots Schuwaloffs Havelocks und wasserdichte
Pelerinen Mäntel

in dunklen und hellen ſchönen modefarbigen Stoffen von vorzüglicher Oualität ſchon von M 15 an

Wie allgemein bekannt iſt mein Augenmerk ſtets darauf gerichtet nur wirklich hatbare Qualitäten mit beſten Zu e
thaten zum Verkauf zu bringen und zeichnet ſich meine Confeetion durch tadelloſen Sitz und beſte Näharbeit vortheilhaft aus

Alle von mir geführten Artikelſind von der einfachſten bis zur eleganteſten Ausführung in unübertroffener Auswanl auf Lager

Der Abtheilung für Knaben Confſoction
habe ich meine beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt und biete ich in Bezug auf Preiswürdigkeit Gediegenheit der Stoffe und Auswahl in nur modernen geſchmackvollen Facons Außer

ordentliches Umtauseh jederzeit bereitwilligst

Anfertigung nach Maass
Cäglicher Eingang von Neuheiten in und ausländiſecher Stoffe

Beste Ausführung Schnellste Bedienung Civile PreiseT Peste anerkannt niedrigste Preise Bl

z Lit

iſt

mlich
gnac

Droge

ai 2 ZR RNRRRRRRRNRR Preussischer Beamten Vereit x NRaptoffeln reussischer Beamten Vereino u dem am Sonnabend 6 Juni d Js Nachmittags 3 Uhr in derg Nächſte Woche den 21 u 22 Mai 8 Einige Lad Reichsk ler Saalſchioßbrauerei zu Viebichenſtein zu Ehren der Delegirten welche am diesjährigen
Ziehung der tnige La r eichskanzlier hier ſtattfindenden Verbandstage des Verbandes Deutſcher Beamtenvereine theil

hat noch abzu en Wentzel nehmen veranſtalteten Militär Concert werden die Vereinsmitglieder mit ihrengft Grossen Ma debur er Pferde Lotterie mer en e l Damen ergebenſt eingeladen Der Eintritt iſt nur gegen Vorzeigen der Mitglieds
9 9 m eutſchenthal karten geſtattet Kinder Van J en r t r z u

erfolgt die Rückfahrt auf der Saale mit Dampfern und Gondeln Dabei wird auJnsgeſammt 2300 Gewinue darunter elzwaaren den Eaaleufern ein Feuerwerk abgebrannt werden
z e 25 Fahrräder Puneumatic Rover C 8 übernimmt zum Conserviren gegen Anmeldungen zur Theilnahme an dem für Sonntag 7 Juni geplanten Aus
1897 nur erſtklaſſiges Fabrikat x Motten und Feuerschaden fluge mittelſt Sonderzuges nach Thale m bis e u zutänd Vertrauensmännern und ſoweit die Vereinsmitglieder Vertrauens2 Loose à 1 Mark Porto u Liste 30 Pf t ohr istian Voigt r gneehdrem bei unſerem Schriftführer Herrn Oberbergamtsſekretär
n X empfiehlt und verſendet Sehmeerstr 21 Wuthenau 6 e zu e 8 ſint r ad 2 7nahme an dieſem Ausfluge verpflichtet zur ſpäteren Zahlung des Fahrpreiſes vonC 4 F in W e S er Möbelpolitur 4 Mk 20 Pf für die hin und Rückfahrt Rege Betheiligung an dieſem Ausfluge

ünden o 2 2 s s iſt erwünſchtwelche R wit geringer Mühe Möbel wie nen 2 tandma Cigarren Geschüft i e W ando Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg xken x Filiale des General Anzeiger v

ein x oa Meine verbesserte eohte
Elfenbein Seite

Grlegenhrits Kauf
en m erfreut ſich ihrer vorzüglichen Güte und Reinheit halber regſter Nachfrage De
r 107 Seife wäſcht äußerſt ſparſam giebt der Wäſche angenehmen Geruch und vaßt
ſtr 4 in alle Waſſer Verkaufsſtellen ſind durch z erkenntliche I öirea 300 Roben roinwoll eleg Grepons
tr 61 Dampf Seifen Fiabrik Halle a 5

ca 115 em breit in allen Farben
Werth 3,00 Marhk jetzt das Meter 1,50 MarkS birea 300 Roben eleg Alpacas u Mohairs

Werth 3,50 Mark jetzt das Meter 1,75 Mark

J 6r Posten oleg Neuheiten Kleiderstoffe
zu ſtaunend billigen Preiſen

Special Reste Geschäft

c De V Vver Unddertroſſen10 I ais997 77777 Dem

4 4 on
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un zur
Hautyſlege

seht mit z Jin n P ahea a
v und m

Ang ſfeaan eipigerstr 22
n

75 Julius Löwinberg Gr Ulrichſtr 20r Gesont äfi s e Verkauf in der I und II Etage De D Kein Laden
J



en

Seut 12 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis 16 Mai Nr 112 f

en a e S 57 4e

e Geschäfts Verlegung
S o Freitag den 15 Mai ab befinden sich unser Detail Geschäft und Comptoir wieder
oS Leipzigerstrasse 104S bie Waaren Abfertigung unseres Pngros Geschätts befindet sich nach wie vor Gr Brauhausstrasse 6 J

e HelmboldHelmbo ompS Drogen Farben und Parfäümerie HandlungS Woptioisriss natürlicher Mineralwässer und Quellenprodukte B l
Ve88888888 e 88888v Grosse S

Urihet fff gſ mich S Vorzügliche ganz frische Eier e

à Mai 50 Pfg ſoempfiehlt in

munmühbertroſtemer Auswahl

Jacket Anzüge
eleganse verarbeitet in modernen Stoffen kurzes halblanges oder

langes Fagon von 12 48 18 his 42 Mark

Rock Anzüge
aus Cheviot oder Kammgarn glatt oder Diagonal

Fagon einreihig von 24 Mark an zweireihig von 35 Mark an

Sommer Paletots
in allen Modefarben cohie sitzend im Rücken anliegend oder ohne Naht

gearbeitet von 10 42 15 bis 30 Mark

2 Kümmelkäse fein spochlg
Stück ca Pfd à 8 Pfg

P H Krause e
Leipzigerstrasse 96

Kleidermagazin für fſerren und Knaben

Mäntel Winter und Sommerüberzieher
rer Wauge lin n Verbauſggoschüft u
ohne Knall Goldene u silberneLancaster und Herren uLefaucheux DamenremontoirGewehre Revolver undTerzerole Schlüsseluhrennnd andere Waffen

aller Art früher C per Ringe t
RKnab en Anzü 6 e Iurät20 HalIeaſs Nant25 mere nen

nehme in Zahlg an Eingang neben Volkswohl u Reisekoſter

C im rothen Thurm Cgrösste Auswahl am Platze in Jacken Kittel und Blousen Fagonvon 3 his 12 Mark und darüber, Knaben Schul Anzüge aus Loden
auoh für Burschengrösse billigst Grosses Lager

in selbstgefert Stiefeln Stiefeletten Schhuhen Filzschuhen
und Pantoffeln für Herren und Kinder

Reparaturen werden sofort billigst ausgeführt

o A ornop so Jop s onbi mopoſ

Reelle e Peste bill Preise Umtausch gestattet

fermam Anveie F Co h Gnnang cwelhchatt Atambur ger Autbaeur

Halle a Alte Promenade Z Jeder Hut 2,50 u 2,80 h
Wir stellen hiermit Diebes d Fe s gefahr geeioherten h e t weregergnr a Anerkannt grösste und billigste Bezugsquelle für

Schrank ächer Bl Untere e u in Ruthhans
2 J 2 2 2 2 2 3 S e ein verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf

bewahrung von Werthpapieren etc zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach é
Grösse Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung

Geschlossene Depöts nehmen wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren
Tresors entgegen

Der dauerhafteſte

Fußbodenanſtrich
iſt unſer verbeſſerter

SernsteinlackmiteFarbe
o Viel besser derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

als Putzpomade à Pfund 75 Pfg nur bei
E Walther s 7Moritzzwinger 1 u e 26

Alle soliden Herren
Cheviots Kammgarn u z w von den r bis zu denfeinsten liefern zu Fabrikpreisen
Wilkes Cie Aachener Tuchindustrie Aachen 150
a Bitte genau zu adressiren e Muster francoDirekter Bezug vom Fabrikort Trncoerr berühmt durch joviot

S von Feinem Fobriſo übertrolſen
Jeder Versuch führt zu
dauernder Benutzung Tueh Hervorragende Specialität3 Ueberall vorräthig in Dosen Wagren n Ohne Gonenarene n Monopol Chev1 y I 6 5 à 10 und 25 Pfg schwarz blau oder braun Meter zu einem gediegenen Anzuge für

Erfinder u alleiniger Pabrikant e 10 Markt

Pujtz Schulziun Loipzj e eaiſer elm I auP L 0 C er e Sprachheilanſtalt Deutſchlands der
e 9 uharät ſchen Anſtalt Dresdenoncert anzmnuſtk f Klav u Viol Blasewitz u Burgſteinfurt Weſtf dateiute Dein Honor n Heil Proſpekte

liefert E Bergzog Leſſingſtr 12 gratis

Gr Ulrichſtr 62 Fernſpr 171
empfiehlt

Transportable Grudeöfen
beſtbhewährteſter Conſtruction in einfacher

und ele u nReichhaltiges Billige Preiſe
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